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Anlage 2 zu GD 141 /12 

InklusionInklusionInklusionInklusion    
 
Folgende Fragestellungen bedürfen noch einer gesetzlichen oder verwaltungsrechtlichen 
Regelung: 
 

Rechtlicher StatusRechtlicher StatusRechtlicher StatusRechtlicher Status    

1. Welchen Status haben die inkludiert beschulten Schüler (Regelschüler/ Sonderschü-
ler)? 

BegleitassistenzBegleitassistenzBegleitassistenzBegleitassistenz    

2. Wer bezahlt die Begleitassistenz? 

3. Wer schließt den Vertrag mit der begleitenden Assistenz des Schülers? 

4. Welche Qualifikation hat die Assistenz, welche Rechte, welche Pflichten? 

5. Wer assistiert bei Ausfallen der Assistenz den inkludiert beschulten Schüler? 

BiBiBiBildungswegekonferenzldungswegekonferenzldungswegekonferenzldungswegekonferenz    

6. Wie setzt sich die Bildungswegekonferenz zusammen? 

7. Wer führt den Vorsitz über die Bildungswegekonferenz? 

8. Wie ist die Stimmverteilung in der Bildungswegekonferenz 

9. Es bedarf einer Bildungswegekonferenz ohne Beteiligung der Eltern, in der Verwal-
tungsinteressen in einem 1. Votum erarbeitet werden. 

10. Wer stellt einen rechtsmittelfähigen Bescheid über die Entscheidung der Bildungs-
wegekonferenz aus (Land/Kommune/Sozialhilfeträger/Schulträger)? 

11. Vor welchem Gericht kann ein Anspruch auf inkludierte Beschulung eingeklagt 
werden (Verwaltungsgericht/Sozialgericht)? 

 

SchulbezirkeSchulbezirkeSchulbezirkeSchulbezirke    

12. Wie definieren sich die Schulbezirke bei einer inkludierten Beschulung? 

SachmittelaufwandskostenSachmittelaufwandskostenSachmittelaufwandskostenSachmittelaufwandskosten    

13. Wer trägt die Kosten für einen Mehraufwand an Mobiliar in einer inkludierten Be-
schulung? 

14. Wer trägt die Kosten der zusätzlichen Lehr- und Lernmittel? 
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OrganisationserlassOrganisationserlassOrganisationserlassOrganisationserlass    

15. Gilt der gleiche Klassenteiler bei einer inkludierten Beschulung wie bei Regelbe-
schulung, wie werden passgenaue, gruppenbezogene Angebote festgelegt? 

16. Versorgung mit Sonderschuldeputaten an Regelschulen? 

17. Qualifizierung der Lehrer an Gemeinschaftsschulen auch für Sonderschulpädago-
gik? 

18. Antragstellung bei Gemeinschaftsschule, die per se inklusive Schule ist? 

 

SchülerbeförderungSchülerbeförderungSchülerbeförderungSchülerbeförderung    

19. Wer entscheidet über die Notwendigkeit und den Umfang des Sonderschulver-
kehrs bei den betroffenen inkludiert beschulten Kindern? 

Kostentragung der Eingliederungshilfe / KrankenkassenKostentragung der Eingliederungshilfe / KrankenkassenKostentragung der Eingliederungshilfe / KrankenkassenKostentragung der Eingliederungshilfe / Krankenkassen    

20. Welche Kosten tragen die Krankenkassen 

 

 

 

 

gez. Gerhard Semler 
Abteilung Bildung und Sport 
Stadt Ulm an der Donau 


